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Verhütet Brände durch Kinderhände !!
Neugierde, Forschungsdrang, Spiel- und Nachahmungstrieb lassen Ki
Brandstiftern werden. Die häufigsten Brände ergeben sich aus der kindlichen
der Farbwirkung, dem Flackern und Prasseln des Feuers. Kinder füh
unwiderstehlich von Ihm angezogen. Der Spieltrieb und mit zunehmendem A
technische Interesse, in der Großstadt durch Umwelteinflüsse weitgehend ab
führen auf dem Lande, wenn das unbeaufsichtigte Kind Feuer in die Hand b
zu größeren Katastrophen. Kinder laufen häufig aus Angst vor Stra
unmittelbaren Brandort fort. Dadurch vergrößert sich der Brandschaden erhebl
 
Viel Leid lässt sich vermeiden, wenn die Gefahr rechtzeitig erkannt wird, Kin
sich selbst überlassen sind. In landwirtschaftlichen Haushaltungen stellen S
und Scheunen einen für Kinder interessanten Spielplatz dar. Das kritische 
Kinder liegt zwischen 5 und 10 Jahren.  
 
Vorsorge schützt vor Sorge  
Nicht nur die hohe Zahl der Brandfälle und die großen volkswirtschaftlichen
verpflichten, gegen die Kinderbrandstiftung anzukämpfen, sondern auch die T
dass Kinder leichtfertig ihr eigenes Leben und das unbeteiligter aufs Spiel setz
 

 Sorgfältig Zündhölzer, Feuerzeuge, Kerzen verwahren. 
 Kinder nicht zum Einkaufen von Zündhölzern schicken. 
 Auch leicht entflammbare Brennstoffe gehören außer Reichw

von Kindern. 
 Kinder beim Spiel mit Feuerwerkskörpern, Wunderkerzen und

feuergefährlichem Spielzeug beaufsichtigen. 
 Kinder nicht an Gasherden und Heizgeräten spielen lassen. 
 Elektrische Geräte und Steckdosen bergen für Kinder Geheim

Darum elektrische Geräte und Anschlüsse vor Mißbrauch sich
 Nie Kinder, besonders Kleinkinder, in Räumen mit beheizten 

Feuerstätten allein lassen. 
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